
 

 

Beteiligung in der Kommune (Fachkräfte, Politik, Verwaltung) 

Beteiligung innerhalb der Kommune beschreibt den Prozess der politischen Mitsprache, Mitwirkung 

und Einflussnahme an Entwicklungen vor Ort. Diese gilt auch für Kinder und Jugendliche, die als 

Bürger*innen und eigenständige Persönlichkeiten ebenso zu beteiligen sind.  

Wir unterstützen Sie dabei, politische Beteiligung in Ihrer Kommune für Kinder und Jugendliche 

umzusetzen.  

 

Kinder und Jugendliche sind die Expert*innen für ihre Lebensphase – sie bringen eigene Fähigkeiten, 

Interessen und Ansichten mit ein. Deshalb sollen sie ihren Fähigkeiten entsprechend ihr Recht auf 

Beteiligung in politischen Belangen ausüben – gegebenenfalls mit Ihrer entsprechenden 

Unterstützung.  

 

Sie leben Demokratie in Ihrer Kommune und arbeiten mit Kindern und Jugendlichen zusammen? 

Informieren Sie uns gerne über Ihr Engagement und Ihre Aktionen. 

 

Gibt es ein Recht auf Beteiligung in der Kommune? 

Ja, das Niedersächsische Kommunalverfassungsgesetz schreibt in § 36 die Beteiligung von Kindern 

und Jugendlichen vor. Allerdings ist keine genaue Umsetzung und Ausübung vorgeschrieben.  

 

§ 36 Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

„Gemeinden und Samtgemeinden sollen Kinder und Jugendliche bei Planungen und Vorhaben, die 

deren Interessen berühren, in angemessener Weise beteiligen. Hierzu sollen die Gemeinden und 

Samtgemeinden über die in diesem Gesetz vorgesehene Beteiligung der Einwohnerinnen und 

Einwohner hinaus geeignete Verfahren entwickeln und durchführen.“ 

 

Diese rechtliche Grundlage macht deutlich, dass die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen nicht 

nur auf dem Wohlwollen der Erwachsenen und kommunalpolitisch Verantwortlichen beruht, 

sondern zugleich deren Aufgabe ist, das Recht umzusetzen. 

 

Argumente 

• Wir brauchen engagierten Nachwuchs in unserer Gesellschaft. Kinder und Jugendliche 
werden durch Beteiligung erreicht. 

• Kinder und Jugendliche brauchen Motivation, um sich zu identifizieren. 
• Der Generationendialog wird gefördert. 
• Gesellschaft und Demokratie werden zukunftsfähig gestaltet. 



 

 
• Beteiligung wird aktiviert und praktiziert, Demokratie wird lern- und greifbar. 
• Beteiligung schafft Grundlagen, die vom Engagement zur Verantwortungsübernahme führen 

(können). 
• MIT Jugendlichen sprechen statt hauptsächlich ÜBER sie. 
• Belebung und Kreativität durch Jugendliche 
• Senkung der Politikdistanz und -verdrossenheit 


